
Protokoll Jahreshauptversammlung der Bremer Schachjugend

Delmenhorst, 24. September 2021

Die Vorsitzende Ulrike Schlüter eröffnet die Versammlung um 19.10 Uhr.

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Ulrike Schlüter begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter sowie als Gast den LSB-Vorsitzenden Dr. 
Oliver Höpfner. Es wurde ordnungsgemäß eingeladen, die Versammlung ist somit beschlussfähig. 
Anhand der anwesenden Vereine ergibt sich folgende Stimmverteilung:

Werder Bremen 31 Delmenhorster SK 12
SF Lilienthal 4 TuS Varrel 4
Findorffer SF 3 SG Lemwerder 1

TOP 2 Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung

Das Protokoll der Versammlung 2019 wird einstimmig genehmigt.

TOP 3 Berichte des Vorstands

1. Vorsitzende
Ulrike Schlüter blickt zurück auf ihre Zeit im Vorstand der BSJ und erklärt, dass sie wie auf der 
vorigen Versammlung angekündigt nicht wieder kandidieren wird.

Die abgelaufene Amtsperiode war geprägt von der Corona-Pandemie, wodurch manche Angebote 
ausgefallen sind. Das Kadertraining hat online regelmäßig stattgefunden und wurde gut 
angenommen. Bei der diesjährigen DEM glänzten Collin Colbow (2. Platz U16) und Nikolas 
Wachinger (4. Platz U18).

Turnierleiter
Turniere konnten wegen Corona nicht wie geplant durchgeführt werden. Im Frühjahr 2020 hat die 
BSJ deshalb einen Online-Grand-Prix mit Preisen von Chessbase ins Leben gerufen.

Für die Deutschen Einzelmeisterschaften 2020 und 2021 konnten die Qualifikanten jeweils auf 
sportliche Weise in einem K.O.-Turnier in den Räumlichkeiten von Werder Bremen ermittelt 
werden. Mannschaftswettbewerbe haben nicht stattgefunden.

Jugendsprecherin
Emmilie König hat die Bremer Schachjugend als stimmberechtigte U23-Delegierte bei der 
Versammlung der Deutschen Schachjugend vertreten.

Für die Bremer Schachjugend plant sie – in Kooperation mit der DSJ – ein Projekt zur Gewinnung 
junger Ehrenamtlicher.

Schatzmeister
Wilfried Schmid erläutert die Jahresabschlüsse für die Jahre 2019 und 2020. 
Weil wegen der Pandemie mehrere geplante Veranstaltungen 2020 nicht stattgefunden haben, fielen 
die Ausgaben hier deutlich geringer aus. Im Gegenzug hat die BSJ aber auch einen geringeren 
Zuschuss vom LSB erhalten.



Kassenprüfer
Detlef Pott und Ingo Veit haben die Kasse für beide Jahre geprüft. 
Detlef Pott rügt die teils sehr späten Buchungen einiger Posten, die allerdings teilweise auf die 
Vakanz des Amtes im Jahre 2018 zurückzuführen sind und von Wilfried Schmid nachgeholt 
wurden. Ansonsten bescheinigen sie eine ordnungsgemäße Buchführung, ihre Stichproben haben 
keinerlei Auffälligkeiten ergeben.

TOP 4 Entlastung des Vorstands

Detlef Pott beantragt, den Vorstand zu entlasten. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 5 Wahlen

Der LSB-Vorsitzende Dr. Oliver Höpfner übernimmt die Wahlleitung. Zunächst dankt er Ulrike 
Schlüter für ihre unermüdliche Arbeit im Vorstand der BSJ seit 1992 und überreicht ihr einige 
Präsente. Auch der scheidende Schatzmeister Wilfried Schmid wird von ihm verabschiedet.

Als neue 1. Vorsitzende wird Emmilie König vorgeschlagen. Sie wird einstimmig gewählt und 
nimmt die Wahl an. Im Folgenden übernimmt sie die Leitung der Versammlung.
Die weiteren Wahlen haben folgende Ergebnisse:

2. Vorsitzender vakant
Schatzmeister vakant
Turnierleiter Einzel Malte Hentrop, einstimmig 
Turnierleiter Mannschaft Dennis Webner, einstimmig
Jugendsprecher vakant
Schulschachreferent vakant

Abschließend weist der Vorstand darauf hin, dass auch die Posten der Beauftragten für 
Leistungssport, Mädchenschach und Öffentlichkeitsarbeit derzeit unbesetzt sind.

TOP 6 Haushaltsplan 

Wilfried Schmid erläutert den Haushaltsplan 2021, der abermals weniger Ausgaben für Turniere 
vorsieht als vor der Pandemie. Der Haushalt wird von der Versammlung einstimmig verabschiedet.

TOP 7 Anträge

Da die bisherige Satzung der BSJ weder online noch in Schriftform aufzufinden ist, stellt der 
Vorstand eine Neufassung vor.
Weil für diese Neufassung jedoch noch keine Zustimmung des LSB-Vorstands eingeholt wurde, 
wird der Antrag zurückgezogen und nicht zur Abstimmung gestellt.

Um 21.35 Uhr schließt Emmilie König die Sitzung.

Protokollführer

Dennis Webner 


